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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

DJK Sparta Noris Nürnberg : TV 1881 Altdorf 
Samstag, 11.02.2023, 19:00 Uhr

Riegel fixiert zwei Punkte für den TV 1881 Altdorf

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen die DJK Sparta Noris Nürnberg hat der TV 1881 Altdorf am Samstag
in weniger als 165 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)
gesammelt. Bei der DJK Sparta Noris Nürnberg lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 11:29 behielten die Gäste deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die DJK Sparta Noris Nürnberg mit 2 und der TV 1881
Altdorf mit 3 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das untere
Paarkreuz.

Den Start machten die Doppel. Die siegbringende Taktik fehlte Besinger und Kaufhold bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Birkmann und Speckner ab dem Start. Den Sieg von Maly / Riegel konnten Emter
/ Fietz im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Bojan Besinger und Petr Maly am Tisch
die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Maly mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Denis
Emter letztlich parat, um Kenan Birkmann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jürgen Fietz bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Michael Noll. Das folgende Einzel zwischen Christian Kaufhold und
Tobias Riegel endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Durch diesen
Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits
vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Bojan Besinger eine 1:3-Niederlage gegen Kenan Birkmann
kassierte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Denis Emter und Petr Maly, das
Denis Emter letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. 6:11, 13:11, 13:11, 5:11, 7:11 hieß es am Ende, als Jürgen
Fietz und Tobias Riegel am Tisch die Schläger kreuzten. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
traten, stand es somit 1:8. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Kaufhold beim 0:
3 gegen Michael Noll. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für die DJK Sparta Noris Nürnberg nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den SB Versbach II am 04.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TV 1881 Altdorf wird nach nun 7 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SB
Versbach II am 18.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK Sparta Noris Nürnberg

Doppel: Besinger / Kaufhold 0:1, Emter / Fietz 0:1 
Einzel: B. Besinger 0:2, D. Emter 1:1, J. Fietz 0:2, C. Kaufhold 0:2 

 TV 1881 Altdorf
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Doppel: Birkmann / Speckner 1:0, Maly / Riegel 1:0 
Einzel: K. Birkmann 2:0, P. Maly 1:1, T. Riegel 2:0, M. Noll 2:0


